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PLATZ AN DER SONNE  

Deutschland – Eine Großmacht? 
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1. Aufgabe 1 

Lies die Rede von Bülows vor dem Reichstag am 6. Dezember 1897. Was sind seine 

Pläne? Schreibe die drei wichtigsten Punkte seiner Rede heraus. 

 

2. Text: Bernhard von Bülow: Rede vor dem Reichstag 

6. Dezember 1897 

[…] In Ostasien schien der Herr Abgeordnete Dr. Schoenlank 

[Reichstagsabgeordneter der SPD] zu fürchten, dass wir uns in Abenteuer stürzen 

wollten. Fürchten Sie gar nichts, meine Herren! Der Herr Reichskanzler ist nicht der 

Mann, und seine Mitarbeiter sind nicht die Leute, irgend unnütze Händel [meint: Streit] 

zu suchen. Wir empfinden auch durchaus nicht das Bedürfnis, unsere Finger in jeden 

Topf zu stecken. Aber allerdings sind wir der Ansicht, dass es sich nicht empfiehlt, 

Deutschland in zukunftsreichen Ländern von vornherein auszuschließen vom 

Mitbewerb anderer Völker. (Bravo!) 

Die Zeiten, wo der Deutsche dem einen seiner Nachbarn die Erde überließ, dem 

anderen das Meer und sich selbst den Himmel reservierte, wo die reine Doktrin [meint 

hier: die Vorstellung von etwas, ohne danach zu handeln] thront (Heiterkeit – Bravo!) 

– diese Zeiten sind vorüber. Wir betrachten es als eine unserer vornehmsten 
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Aufgaben, gerade in Ostasien die Interessen unserer Schifffahrt, unseres Handels und 

unserer Industrie zu fördern und zu pflegen. […] Ich kann aber doch folgendes sagen: 

wir sind gegenüber China erfüllt von wohlwollenden und freundlichen Absichten 

(Heiterkeit links!) 

Wir wollen China weder brüskieren noch provozieren. […] Wir müssen verlangen, dass 

der deutsche Missionar und der deutsche Unternehmer, die deutschen Waren, die 

deutsche Flagge und das deutsche Schiff in China geradeso geachtet werden wie 

diejenigen anderer Mächte. (Lebhaftes Bravo.) Wir sind endlich gern bereit, in 

Ostasien den Interessen anderer Großmächte Rechnung zu tragen, in der sicheren 

Voraussicht, dass unsere eigenen Interessen gleichfalls die ihnen gebührende 

Würdigung finden. (Bravo!) 

Mit einem Worte: wir wollen niemand in den Schatten stellen, aber wir verlangen auch 

unseren Platz an der Sonne. (Bravo!) 

 Quelle: https://segu-geschichte.de/imperialismus-kolonialismus-rassismus/ 

 

3. Aufgabe 2 

Lies die Rede von Bundespräsident Joachim Gauck. Schreibe dir die wichtigsten 

Punkte der Rede heraus. 

 

4. Text: Bundespräsident Joachim Gauck, Münchner 

Sicherheitskonferenz, 2014 

„[…] Kurzum: Ich möchte sprechen über die Rolle Deutschlands in der Welt.[…] 

Deutschland [hat] auf eine Vergangenheit aus Krieg und Dominanz eine Gegenwart, 

geprägt von Frieden und Kooperation, gebaut […] Im außenpolitischen Vokabular der 

Republik reimt sich Freihandel auf Frieden und Warenaustausch auf Wohlstand. 

Deutschland […] profitiert […] überdurchschnittlich von einer offenen Weltordnung – 

einer Weltordnung, die Deutschland erlaubt, Interessen mit grundlegenden Werten zu 

verbinden. […] Wenn es in den vergangenen Jahren eine Konstante gab, so ist es die 

https://segu-geschichte.de/imperialismus-kolonialismus-rassismus/
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Beobachtung, dass wir die Geschwindigkeit des Wandels permanent unterschätzen. 

Regelmäßig wundern sich Zukunftsforscher, dass Veränderungen in der Welt deutlich 

schneller Wirklichkeit werden als von ihnen prognostiziert. […] Im Zuge dieser 

Entwicklungen zu glauben, man könne in Deutschland einfach weitermachen wie 

bisher – das überzeugt mich nicht. 

Lassen sie mich ein paar Beispiele in Fragen kleiden: Tun wir, was wir könnten, um 

unsere Nachbarschaft zu stabilisieren, im Osten wie in Afrika? […] Ja, interessieren 

wir uns überhaupt für manche Weltgegenden so, wie es die Bedeutung dieser Länder 

verlangt? Welche Rolle wollen wir in den Krisen ferner Weltregionen spielen? […] Ich 

meine: Die Bundesrepublik sollte sich als guter Partner früher, entschiedener und 

substantieller einbringen. 

Deutschland zeigt zwar seit langem, dass es international verantwortlich handelt. Aber 

es könnte – gestützt auf seine Erfahrungen bei der Sicherung von Menschenrechten 

und Rechtsstaatlichkeit – entschlossener weitergehen […]. 

Nun vermuten manche in meinem Land im Begriff der „internationalen Verantwortung” 

ein Codewort. Er verschleiere, worum es in Wahrheit gehe. Deutschland solle mehr 

zahlen, glauben die einen. Deutschland solle mehr schießen, glauben die anderen. 

Und die einen wie die anderen sind überzeugt, dass „mehr Verantwortung” vor allem 

mehr Ärger bedeute. Es wird Sie nicht überraschen: Ich sehe das anders.“ 

 Quelle: https://www.faz.net/aktuell/politik/inland/gauck-rede-im-wortlaut-

deutschland-muss-bereit-sein-mehr-zu-tun-

12778744.html?printPagedArticle=true 

 

 

 

5. Aufgabe 3 

Finde Unterschiede und Gemeinsamkeiten zwischen den Reden der beiden Politiker. 

Liste diese in einer Tabelle auf. 
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